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Personalia

Bayerischer Verdienstorden

Vom Bayerischen Ministerpräsidenten
Dr. Edmund Stoiber wurde der Bayerische
Verdienstorden (Pour le mérite) verliehen an:

Professor Dr. med. Ferdinand Hofstädter,
Direktor des Instituts für Pathologie der Uni-
versität Regensburg

Professor Dr. med. Peter Sefrin, Institut für
Anästhesiologie der Universität Würzburg,
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der in
Bayern tätigen Notärzte e. V.

Professor Dr. med. Kai Taeger, Direktor der
Klinik für Anästhesiologie der Universität
Regensburg

Wahlen im Marburger Bund –
Landesverband Bayern

Anlässlich der Landesversammlung des Mar-
burger Bundes Bayern wurde der Vorsitzende
und seine Stellvertreterin im Amt bestätigt.

1. Vorsitzender:
Dr. Christoph Emminger, München

Stellvertretende Vorsitzende:
Dr. Heidemarie Lux, Nürnberg

Wahlen im Berufsverband der
Augenärzte – Landesverband Bayern

Im Berufsverband der Augenärzte Deutsch-
lands – Landesverband Bayern wurde neu ge-
wählt.

Landesvorsitzender:
Dr. Joachim Stryz, Regensburg

Stellvertreter:
Dr. Thomas Scharmann, München

Dr. Tobias Neuhann, München

Professor Dr. med. Werner G. Daniel, Lehr-
stuhl für Innere Medizin II (Kardiologie, An-
giologie) der Universität Erlangen-Nürnberg,
wurde zum Ehrenmitglied der „Russian
Scientific Society of International Radiology
and Endovascular Surgery“ ernannt.

Professor Dr. med. Bernhard Fleckenstein,
Leiter des Instituts für Klinische und Mole-
kulare Virologie der Universität Erlangen-
Nürnberg, wurde von der Freiburger Medizi-
nischen Gesellschaft der diesjährige
Aschoff-Preis verliehen.

Dr. med. Ursel Lindlbauer-Eisenach, Kin-
derärztin, München (und Dr. Alfred Nassau-
er, Berlin), sind die diesjährigen Preisträger
des Helmut-Stickl-Preises.

Professor Dr. med. Elke Lütjen-Drecoll,
Lehrstuhl für Anatomie II der Universität
Erlangen-Nürnberg, wurde von der „Interna-
tional Glaukom Society“ in Florenz mit dem
„2003 AIGS-Award“ ausgezeichnet.

Ulrich Nieper, Arzt, München, wurde zum
vierten mal in Folge Deutscher Triathlon-
Meister der Ärzte und Apotheker.

Professor Dr. med. Cornel Sieber, Lehrstuhl
für Innere Medizin V der Universität Erlan-
gen-Nürnberg, wurde ins Board der „Euro-
pean Academy for Medicine of Aging“ in
Sion, Schweiz, gewählt. Weiterhin wurde er
ab Herbst 2005 zum „president elect“ der
Deutschen Gesellschaft für Geriatrie ge-
wählt.

Professor Dr. med. Dr. h. c. Karl-Heinz Plat-
tig a. D., Institut für Physiologie und Experi-
mentelle Pathophysiologie der Universität
Erlangen-Nürnberg, wurde erneut in den
Wissenschaftsrat der Hochschule „Univerzita
Jana Evangelisty Purkyne“ in Ústí gewählt.

Professor Dr. med. Manfred Schattenkirch-
ner, Internist, München, wurde von der
Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie
zum Ehrenmitglied ernannt.

Professor Dr. med. Christian P. Speer, FRC-
PE, Direktor der Kinder- und Poliklinik der
Universität Würzburg, wurde von der „Peri-
natal Society of Australia and New Zealand
(PSANZ)“ zum „Geoffrey Thorburn Visiting
Professor 2004“ ernannt.

Professor Dr. med. Dr. phil. Jochen
Vollmann, Institut für Geschichte und Ethik
der Medizin der Universität Erlangen-Nürn-
berg, ist vom Vorstand der Bundesärztekam-
mer in die Zentrale Kommission zur Wah-
rung ethischer Grundsätze in der Medizin
und ihren Grenzgebieten berufen worden.

Trafen sich zu einer Gesprächsrunde in der Bayerischen Staatskanzlei am 27. Juli: BLÄK-Vizepräsi-
dent Dr. Max Kaplan, BLZK-Präsident Michael Schwarz, Ministerpräsident Dr. Edmund Stoiber, BLAK-
Präsident Johannes Metzger, VFB-Präsident Dr. Wolfgang Heubisch und Gesundheitsminister Dr. Wer-
ner Schnappauf. Kaplan wies unter anderem darauf hin, dass das Gesundheitswesen nicht nur unter
ökonomischen Gesichtspunkten zu sehen sei. Ein Wettbewerb unter den Leistungserbringern könne
nur unter den Vorzeichen Qualitätssicherung und Optimierung der Patientenversorgung befürwortet
werden. Der Vizepräsident warnte vor „Merkantilisierung und Rationierung“ des hochsensiblen Be-
reichs Gesundheitswesen.

Gesprächsrunde in der
Staatskanzlei


